
 

 

 

 

 

Einladung 
 

Für 

 

Dienstag, 13. November 2018 

 

 

„Energie-, Lebens- und Wirtschaftsräume neu denken“ 
 

 

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass eine Umstellung des Wirtschaftssystems dringend notwendig 

ist, um protektionistische Tendenzen zu verhindern. Die Reduktion treibhausrelevanter Gase und 

somit die Umstellung des Energiesystems hin zu einer fossilarmen Primärenergieversorgung kann nur 

global geschehen. Dies vermeidet nationalistische Alleingänge. Für die Europäische Union ist diese 

gemeinsame Vorgehensweise und der damit verbundene Zusammenhalt sehr wichtig. Forschung, 

Entwicklung und Innovation werden die entscheidenden Faktoren sein. 

Beim heurigen FORUM ECONOGY werden basierend auf einer Vision für 2040 einzelne 

Projektergebnisse ebenso wie sich daraus ableitbare Umsetzungen in der Wirtschaft und in der 

gesamten Gesellschaft vorgestellt. 

 

Das Energieinstitut an der Johannes Kepler Universität Linz möchte Sie zu dieser Veranstaltung 

herzlich einladen und freut sich, Sie beim Forum Econogy 2018 in Linz begrüßen zu dürfen. 
 

  



 

 

 

 

 Programm 
 

13:30 Ankommen  
 
14:00 

 
Forum Econogy 2018: Energie-, Lebens- und Wirtschaftsräume neu denken 
 

Moderation:  Markus Mooslechner Terra Mater Factual Studios GmbH 
 

 

Begrüßung: Johannes Kepler Universität Linz  

  Energieinstitut an der Johannes Kepler Universität Linz    

  
 

New Energy World 2040: Die Zukunft der Energieversorgung als Teil eines 
Struktur- und Kulturwandels 
 

Sprecher:  Georg Günsberg Politik- und Strategieberatung  
 
 
Österreichs Weg zu einer klimaverträglichen Gesellschaft und Wirtschaft – 
Beiträge einer ökologischen Steuerreform  
 

Sprecher:  Friedrich Schneider Energieinstitut an der JKU  Linz 
  Sebastian Goers Energieinstitut an der JKU  Linz 

 
15:30 Pause 
 
16:00 

 
Lösungsansätze des Energieinstituts an der JKU Linz  
 

Sprecher: Das Energieinstitut am Wort, Elevator Statements 
 
 

 Deep Decarbonization in Industry - Need for new Developments and International 
Collaboration 
 

Sprecher:  Thore Berntsson Chalmers University of Technology  

 
17:00 Ausklang mit Buffet 
 

 

  



 

 

 

 

Friedrich Schneider 
 
Friedrich Schneider studierte Volkswirtschaftslehre in Konstanz mit anschließender 
Promotion, gefolgt von Forschungsaufenthalten an den renommierten 
Universitäten Yale und Princeton in den USA. Seit 1986 ist er ordentlicher 
Universitätsprofessor an der JKU Linz. Sein wissenschaftlicher Schwerpunkt liegt im 
Bereich Energiewirtschaft, Umwelt- und Agrarpolitik. Sein Fokus dabei liegt bei der 
Analyse staatlicher Aktivitäten und deren Konsequenzen. Am Energieinstitut sitzt 
der mit dem Kardinal-Innitzer-Preis ausgezeichnete Friederich Schneider im 
Vorstand. 
 

Georg Günsberg 
 
Georg Günsberg machte sich 2007 mit seinem Beratungsunternehmen 
selbstständig. Zuvor war er für diverse NGOs und in der Politik tätig. Der 
Fokus seiner Arbeit liegt in den Bereichen Energie- und Klimapolitik, sowie der 
Entwicklung von dazugehörigen Strategien und Analysen. Zu seinen Werken 
zählt die Reihe „Faktencheck Energiewende“ (2014 – 2017), der erste Bericht 
„Carbon Bubble & Divestment“ in Österreich, sowie das Mitwirken an der 
Österreichischen Energieforschungs- und Innovationsstrategie im Jahr 2017.  
 

 

 

Sebastian Goers 
 
Nach dem Studium der Volkswirtschaft in Bonn und Córdoba, mit den 
Schwerpunkten internationale Makroökonomie und Umweltökonomie, befasste er 
sich im Rahmen seiner Promotion an der JKU Linz mit Forschungsfragen zum 
europäischen Emissionshandel. Seine Arbeitsschwerpunkte als Senior Researcher 
am Energieinstitut liegen in der makroökonometrischen Bewertung 
energiewirtschaftlicher Fragestellungen sowie  der Evaluierung europäischer 
Energie- und Klimapolitik. Zudem fungiert er als wissenschaftlicher Koordinator 
Oberösterreichs innerhalb des transnationalen RLS-Energienetzwerks. 
 

Thore Berntsson  
 

Thore Berntsson studierte Chemieverfahrenstechnik an der Chalmers 
University in Göteborg, wo er auch einen PhD in „Heat and Power 
Technology“ erhielt. Im selben Bereich hat er seit 1982 die Professur an der 
Chalmers University inne. Weiters gründete er auch das schwedische „Fossil 
Free Fuel Center“ und wirkte in vielen Regierungsprojekten in Energiefragen 
mit. Thore Berntsson ist Vorstand des Technology Collaborations Programmes 
„Industrial Energy-Related Technologies der Internationalen Energieagentur.  

 
 

 

 



 

 

 

Anmeldung 

 

Bei:   Lukas Zeilerbauer   

  zeilerbauer@energieinstitut-linz.at 

Anreise: 

Johannes Kepler Universität Linz,  

Altenberger Straße 69, 4040 Linz 

Unicenter 2. Stock 

 

Mit dem Auto: Johannes Kepler Universität Linz 
Parkplätze vorhanden  

Öffentlich vom 
Hauptbahnhof Linz: 
 
 

Per Bahn zum Hauptbahnhof Linz 
Fahrtrichtung JKU/Universität 
Straßenbahnlinien 1 und 2: Ausstieg „JKU | Universität“ (Endhaltestelle) 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fußweg von der Straßenbahnhaltestelle 650m 
 

Diese Veranstaltung wird mit Mitteln des Landes OÖ gefördert.                            
 

mailto:zeilerbauer@energieinstitut-linz.at
https://www.google.at/maps/dir/48.337339,14.3210499/Universit%C3%A4t,+4040+Linz/48.3373148,14.3218812/@48.3363377,14.3198463,17z/am=t/data=!4m10!4m9!1m0!1m5!1m1!1s0x47739842f0f7469f:0xba5e0d70de744b70!2m2!1d14.3203686!2d48.3348744!1m0!3e2

